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Antrag 
 
 
 
Münster auf dem Weg zu einer inklusiven Bildungslandschaft 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Steuerungsgruppe für den Prozess Münsters 
auf dem Weg zu einer inklusiven Bildungslandschaft innerhalb der Fachverwaltung 
einzusetzen. Die Steuerungsgruppe soll die relevanten AkteurInnen einbeziehen und 
kann bei Bedarf auch externe ExpertInnen aus dem Themen- und Forschungsbe-
reich Inklusion einbeziehen. VertreterInnen des LWL sowie aller Schulformen sind in 
geeigneter Form ebenfalls zu beteiligen.  
 
Aufgabe der Steuerungsgruppe ist die Diskussion und Erarbeitung geeigneter Hand-
lungsmöglichkeiten der Stadt Münster und ihrer schulischen Einrichtungen mit Blick 
auf die von Landesseite zu erwartenden Rahmenvorgaben für die inklusive Bildung. 
Dabei soll das Ziel im Mittelpunkt stehen, allen Schülerinnen und Schülern mit und 
ohne Förderbedarf die für sie besten Bildungsangebote machen zu können. Mit  Blick 
auf die Förderschulen soll die derzeitige Angebotsqualität sonderpädagogischer För-
derung auch nach einer möglichen Umstrukturierung der Schullandschaft durch ver-
änderte schulrechtliche Vorgaben für diejenigen Schülerinnen und Schüler erhalten 
bleiben, die einer solchen Förderung bedürfen. 
 
Begründung: 
 
Der Rat der Stadt Münster hat im Jahr 2011 beschlossen, mit der Erarbeitung eines 
städtischen Inklusionsplan für Münsters Schulen so lange zu warten, bis die landes-
seitigen Rahmenvorgaben für den Bereich Inklusion vorliegen. Diese Grundsatzent-
scheidung ist insofern nach wie vor richtig, als dass die Festlegung von Standards 
unabhängig von der Klarstellung der Ressourcenausstattung durch das Land ver-
mieden werden soll.  
 
Nichtsdestotrotz lassen aber die bisher bekannt gewordenen Vorhaben des Landes 
u.a. mit Blick auf die Förderschulen darauf schließen, dass auf die Stadt als Schul-
trägerin in Kürze Landesvorgaben zukommen, die weitreichende Veränderungen der 
münsterischen Schullandschaft nach sich ziehen werden. Die Konkretisierung der 
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Landesvorgaben wird derzeit im Rahmen der 9. Schulrechtsänderung für den Herbst 
2013 erwartet. Dies hat im November 2013 unmittelbare Auswirkungen auf das An-
meldeverfahren der Grundschulen für das Schuljahr 2014/15. Daher muss rechtzeitig 
Klarheit über die zukünftige Aufstellung der  Förderschulen und der sonderpädagogi-
schen Förderung an den Grundschulen in Münster geschaffen werden. 
 
Insofern scheint es nötig, sich bereits jetzt mit allen Beteiligten über Handlungsmög-
lichkeiten Münsters im Zuge der Inklusion auszutauschen und konkrete Handlungs-
schritte zu erarbeiten. Diese Aufgabe soll eine Steuerungsgruppe übernehmen. 
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